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Fortbildungsmodul – Montessori 
für Kinderbetreuungspersonal und 

allen an der Entwicklung und Begleitung  
von Kindern Interessierten  

 
Curriculum 

 
 
    1.  Ausbildungsziel 

 
Ein allgemeines Bildungsziel ist es, Tagesmütter/-väter, KinderbetreuerInnen und 
alle Interessierte, welche mit Kindern arbeiten und leben wollen, zu befähigen, die 
ihnen anvertrauten Kinder bestmöglich in ihrer Gesamtentwicklung zu begleiten, 
zu unterstützen und zu fördern. 

 
 

In diesem Ausbildungsmodul steht im Vordergrund  die Gesamtheit des Kindes. 
Die Grundsätze von Maria Montessori sollen hier vermittelt werden.  
Das Beziehungsfeld zwischen Kind und Erwachsenen soll speziell gefördert 
werden. Der Aspekt der Gegenseitigkeit soll einen erweiterten Fokus gewinnen. 
Verantwortung  für eigenes Handeln steht im Vordergrund. 

 
2. Ausbildungsinhalte 
 
Diese Aufbaumodul Montessori umfasst 70 UE  
Die Referenten sind Kindergartenpädagoginnen mit  Zusatzausbildung 
Montessori 
Der Abschluss dieses Ausbildungsmoduls erfolgt mittel einer Präsentation, die die 
Schwerpunkte der bearbeiteten Lehrinhalte zum Inhalt haben, sowie einer 
mündlichen Reflexion. 
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Das Ausbildungsmodul Montessori beinhaltet folgende Themenschwerpunkte: 
 
 
1.  Theorie (8 UE) 
 

• Biografie und Lebenswerk von Maria Montessori 
• Vorstellung der Montessori Literaturliste 
• Grundsätze der Montessoripädagogik 
• Stellung und Bedeutung der Erzieherin 
• Die Bedeutung der Stille  -   Stilleübungen 

 
 
2.  Arbeit mit dem Montessori Sinnesmaterial  (8 UE) 

 
Referat zum Thema 
Demonstration der Sinnesmaterialien:    
 

• Rosa Turm                                                                
• Braune Treppe  
• Rote Stangen 
• Dreistufenlektion 
• (Erarbeitung der Begriffe) 
• Einsatzzylinder 
• Farbige Zylinder 
• Materialübungen der Teilnehmerinnen 

 
 
3.  Die Übungen des täglichen Lebens  (8 UE) 
     
     Referat zum Thema 
     Kriterien für das Arbeiten mit den Materialien 
     Einteilung und Motivationsstufen 
      
     Demonstration:  

• Vorübungen zur Bewegungskoordination und Bewegungskontrolle  
• (z.B. Sessel tragen, Teppich aufrollen) 
• Übungen zur Pflege der eigenen Person:  Händewaschen 
• Der Schleifenrahmen 
• Demonstration vom Löffeln zum Gießen (Schüttübungen) 
• Übungen zur Pflege der Umgebung:  
• Tisch abwischen - Boden aufkehren 
• Übungen die das soziale Leben betreffen: 
• Rollenspiel und Gespräch - grüßen, sich entschuldigen, helfen, 
• Konflikte lösen. 
• Demonstration: eine Kerze anzünden -  Stilleübungen  
• Materialübungen der Teilnehmerinnen 
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4.  Vorstellung weiterer Sinnesmaterialien  (10 UE) 
       
     Demonstration:   

• Tastbretter 
• Tasttäfelchen 
• Kasten mit Stoffen 
• Farbtäfelchen 
• Geräuschdosen  
• Geruchsdosen 
• Materialübungen der Teilnehmerinnen 
• Besondere Übungen zu Bewegung und Stille: - Gehen auf der Linie   

   
5.  Sprachmaterial  (8 UE) 
      
     Theorie :      
    

• Überlegungen zur Entwicklung der Sprache des Kindes 
• Demonstration: Metallene Einsatzfiguren 
• Lesen nach Montessori 
• Sandpapierbuchstaben 
• „ Das bewegliche Alphabet“ 
• Die Lesedose 
• Weiterführende Materialien für das Kinderhaus 
• Materialübungen der Teilnehmerinnen 

 
6.  Kosmische Erziehung (10 UE) 
 
     Theorie:   
      

• Kosmische Erziehung im Kinderhaus 
• Erzählung: „ Unsere Erde „ 
• Material:  Kontinentpuzzle :  
• Die Erdteile bewegen sich 
• Die Kontinente 
• Tiere der Welt 
• Kinder der Welt 
• Material:  Jahreszeitendecke:  
• Die Jahreszeiten mit allen Sinnen erleben 
• Die Schätze der Jahreszeiten 

     
    Material:   
     
    Der Jahreskreis:   die Monate - die Tage   
                                 der Jahresfestkreis - der Geburtstagskreis 
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7.  Mathematikmaterial  (10 UE) 
 
    Theorie:   
    Mathematische Übungen nach Montessori 
      
    Demonstration der Materialien: 
 

• Zahlenbereich 1- 10 
• Numerische Stangen 
• Sandpapierziffern 

     
    Kombination:  
    

• Numerische Stangen und Ziffernbrettchen 
• Spindeln 
• Ziffern und Chips 

      
    Einführung in das Dezimalsystem: 

• Goldenes Perlenmaterial 
• Einführung des Kartensatzes 
• Einführen der Zahlsymbole 11 – 19  Sèguintafeln 

 
8.  Abschlusspräsentationen (8 UE) 
 

• Vorbereitung mit den Teilnehmerinnen 
• Reflexion des Kurses 
• Abschlusspräsentation  durch die Teilnehmerinnen 

      
  
        
 
      
 
     
          

   
  

           
 


